
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 1650/2011 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Finthen  

betreffend 5-Jahresplanung der MVG (SPD) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Der Verwaltung wurde seitens der MVG mitgeteilt, dass dort keine verbindlichen, 

über mehrere Jahre gültigen Planungen für die Fortentwicklung des Verkehrsan-

gebotes vorliegen. Vielmehr entscheidet die MVG jährlich vor der Erarbeitung des 

kommenden Fahrplans, an welchen Stellen nachfragebasierte Angebotsverände-

rungen sinnvoll und wirtschaftlich darstellbar sind. 

 

Die Stadt Mainz als Aufgabenträger im Sinne des rheinland-pfälzischen ÖPNV-

Gesetzes hingegen schreibt regelmäßig den für einen Zeitraum von ca. 5 Jahren 

gültigen Nahverkehrsplan fort.  

In diesem Werk werden die Rahmenbedingungen einer ausreichenden Verkehrs-

bedienung definiert und mittelfristige Entwicklungsziele formuliert. Die zweite Fort-

schreibung des Nahverkehrsplans wird zurzeit vorbereitet. Zu diesem Zweck findet 

unter anderem am 29.09.2011 ein „Nahverkehrsforum“ statt, das der Politik, der Öf-

fentlichkeit sowie tangierten Institutionen Gelegenheit gibt, gegenüber der Verwal-

tung und dem beauftragten Gutachter Anregungen und Kritik vorzutragen. Hierbei 

bietet es sich an, die in der Anfrage formulierten Anliegen zu thematisieren. Defizite 

und Wünsche sollten dabei seitens des Ortsbeirates bzw. der Bürgerschaft mög-

lichst konkret benannt werden sollten, damit seitens des Gutachters die Sinnhaf-

tigkeit und die Umsetzungsfähigkeit zielgerecht bewertet werden können.  

 

Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, diese Anregungen im Nachgang 

zu dem Nahverkehrsforum schriftlich an die Verkehrsverwaltung heranzutragen. 
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